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LEADER-Region Osterode am Harz 
Projekte für die Region werden vorgestellt und ein neuer Vorstand wird 
gewählt 

Die Region Osterode am Harz hat sich beim Land Niedersachsen für die Förderperiode 2023 bis 2027 
wieder als LEADER-Region beworben. Hierfür wurde das Regionale Entwicklungskonzept (REK) im 
Rahmen eines breit angelegten Beteiligungsprozesses weiterentwickelt und beim Land 
Niedersachsen als LEADER-Bewerbung eingereicht. Erfreulicherweise gibt es positive Rückmeldungen 
zum REK. Es ist davon auszugehen, dass die Region Osterode am Harz auch für die Förderphase ab 
2023 als LEADER-Region ausgewählt wird. Mit einer offiziellen Anerkennung als LEADER-Region ist 
voraussichtlich zum Jahresende zu rechnen. Vorbehaltlich der Anerkennung kann die Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) der LEADER-Region Osterode am Harz bereits Projekte für die Förderperiode ab 
2023 auswählen und darüber entscheiden, welche Projekte durch europäische Fördermittel aus dem 
LEADER-Programm unterstützt werden. Hierfür trifft sich die LAG zur 18. Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 7. Dezember 2022 um 16 Uhr im Forum der BBS 1/Volkshochschule in Osterode am Harz 
(Neustädter Tor 1-3, 37520 Osterode am Harz). Die Veranstaltung ist öffentlich. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
Für die Förderperiode 2023 bis 2027 steht der LEADER-Region Osterode am Harz voraussichtlich ein 
Budget von ca. 2 Mio. Euro zur Verfügung. Drei Projekte, die die Entwicklung des ländlichen Raums in 
der Region stärken sollen, werden in der Versammlung von den Projektträgern vorgestellt und 
bewertet. Auf der Tagesordnung stehen folgende Projekte:  

 Agrarberatung Klimaschutz – Landvolk Northeim-Osterode Kreisbauernverband e.V. 
Das Landvolk Northeim-Osterode Kreisbauernverband e.V. beabsichtigt für die Dauer von 
zwei Jahren einen Agrarberater einzustellen. Ziel der Beratung soll es sein, erneuerbare 
Energien, die Senkung des CO2-Fußabdrucks, Eco Schemes und den Schutz der 
Gewässerrandstreifen zu fördern. Das Projektgebiet erstreckt sich über die LEADER-Region 
Osterode am Harz sowie den Landkreis Northeim und ist ein Kooperationsprojekt mit der 
LEADER-Region Harzweserland.  

 Bau eines Multifunktionsgebäudes – Jägerschaft Osterode e.V. 
Die Jägerschaft Osterode e.V. plant ein Multifunktionsgebäude auf dem Schießstand 
Aschenhütte zu errichten und den Eingangsbereich barrierefrei zu gestalten. Zukünftig sollen 
dort Seminare und Fortbildungsveranstaltungen sowie die jährliche Jungjägerausbildung 
stattfinden, um so Theorie und Praxis in der Ausbildung zusammenzuführen. Das Gebäude 
soll auch ein zentraler Ort für die Natur- und Umweltbildungsmaßnahmen werden, die die 
Jägerschaft für Schulen sowie Interessierte anbietet. Zudem ist geplant, dass eine 
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Laserschießanlage zur Vorbereitung auf das jagdliche Schießen dort installiert wird. Darüber 
hinaus nutzen zahlreiche weitere Akteure und Vereine den Schießstand.  

 Umbau eines Tennisplatzes zu einem Padel-Tennis-Platz – Tennisclub Wulften e.V. 
Der TSC Wulften e.V. möchte einen bestehenden Tennisplatz für sportliche und 
gemeinschaftliche Aktivitäten als Padel-Tennis-Platz nutzbar machen. Padel-Tennis wird 
ähnlich wie Tennis, jedoch auf kleineren Feldern und ohne Bespannung gespielt. Die 
Spielfelder haben Spielfeldmarkierungen, die auch beim Tenniseinzelspiel Verwendung 
finden. Eine Beleuchtungsanlage soll den Platz zudem ganzjährig nutzbar machen. Mit 
diesem Projekt könnte ein innovatives Angebot, das im Umkreis von ca. 200 Kilometern 
einmalig wäre, geschaffen werden. 

 
Ein positives Votum der LAG ist Voraussetzung dafür, dass die Projektträger nach der offiziellen 
Anerkennung als LEADER-Region einen Förderantrag beim Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) 
stellen können. Sobald ein Bewilligungsbescheid vom ArL vorliegt, kann mit der Projektumsetzung 
begonnen werden. 
 
Neben der Projektauswahl wird in der Versammlung auch ein neuer LAG-Vorstand gewählt. Die Wahl 
eines Vorsitzenden, von zwei stellvertretenden Vorsitzenden sowie von bis zu sechs Beisitzern ist 
vorgesehen. Zudem werden die Ergebnisse zum Forschungsprojekt „STAYin(g) Rural – 
Bleibe(perspektive)n in ländlichen Räumen“ von Mitarbeiterinnen des Thünen-Instituts vorgestellt. 
 
 
Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Region Osterode am Harz 
Anja Kreye und Christa Kelka 
Herzberger Str. 5, 37520 Osterode am Harz 
Tel.: 05522/960-4425 bzw. -4426 
E-Mail:     kreye@landkreisgoettingen.de 

    kelka@landkreisgoettingen.de 
Internet:  http://www.leader-region-oha.de 
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